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Welchergeſtalt hinführo

Die

und

HYPOTEEQUEN- Stheine/
Zu Unterhaltung des gemeinen

Und zu der Unterthanen Sicherheit klar und dentlich ein
gerichtet werden ſollen.

De Dato Berlin den 19ten Februarii 1739.

Cleve gedruckt bey Jacob de Vries, Konigl. Preuß. Hoff Buchdr.
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Adem Heiner Geonigl. MafeſtatiAür C

Preuſſen c. Unſerm allergnadigtten Herrn/alleru
terthanigſt angezeiget worden was maſſen in denen Land. Grun

und Nypoihequen Büuchern ſonderlich bty Ertheilung derer Hypotheque.
Scheine allerhand Unrichtigkeiten ſich bisher geauſſert. Und dann dem!
meinem Weſen daran gelegen daß dergleichen Mängein und Gebrech
abgeholffen unnohtige Proceſſe, imgleichen Bervortheilungen Schad.
und Verluſt vermieden werde. allergnadigſter Befehl und Willens Meynung dah

daß alle diejenige welche Land Amts und Hyporhequen- Scheine erth
len ſolche klar und deutlich faſſen und aufſetzen alle Schulden Vornui
ſchafften Ehe· Stifftungen Pacta Familiæ, und was ſonſt eingetragen i
jederzeit ſpecifice darin anfuhren oder auch ausdrucklich darin exprimirt
daß dergleichen nicht eingetragen ſeyn; bey entſtehendem geringſtem Zweiſ

aber in ſpeeie wann das Dominium auf den Poſſeſſorem nicht eingetra
iſt gar keine Scheine ertheilen ſondern zu Beſtarckung des im Handel v
Wandel hochſtnothigen Credits, zuforderſt alles vorher berichtigen laſ

ſollen.Und weil viele Seiner Konigl. Majeſtat Unterthanen dadurch vervorth

let worden daß in Fallen da zwey Judicia concurriren deren Jurisdicti
ſtreitig derjenige welcher ſein Anlehn bey dem einen Gericht eingetrag
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Cuch einen Nyporhequen-Schein daß keine andere oder doch nur einige
Schulden auf dem hypothecirten Stuck hafften erhalten dennoch dieſer.
wegen nachſtehen müſſen weil bey dem auderen Gericht wovon der Aus—
leiher keine Wiſſenſchafft hat ſchon vorhin andere Creditores das Credi-
tum eintragen laſſen, Und dann ſolchergeſtalt Seiner Koniglichen Maje.
ſtat Unterthanen blos derer Gerichte privat lntereſſe wegen in weit.
laufftige Proceſſe verwickelt werden auch fides publica darunter leiden muß;

So ordnen und wollen michr allerhochſt gedachte Seine Konigl Majeſtat
daß in dergleichen Fallen dasjenige Gericht bey welchem jemand einen
Nyporhequen- Schein ſuchet, bey dem andern Gericht welches dem
Erſtern die Jurisdiction ſtreitig machet anfragen dieſes aber ſofort beh
Straffe der Caflatiop, eint genaue Nachricht /was daſelbſt eingetragen
worden ſalvo Jure, ertheilen und unter dem Vorwand daß die Eintragung
bey ihm geſchehen müuſte nicht damit zuruck halten ſondern dieſes nackhero

mit demandern Gericht ausmachen muſſe.

Wurde ein Gericht ohne dieſe Ruckfraae oder ohne Benennung aller
und jeder eingetragenen Poſten einen Hyporhequen-Schein erthe.len oder

einen ſolchen der zweiffelhafft iſt /ausſtellen derſetbe joll woferne der Cre-
citor, oder ſonſt jemand hierdurch gefahrdert wud nekſt ſeinen Erben in
ſolidum davor hafften und uberdem exemplariſcher Straffe wegen ſeines J

Ungehorſahms Contrarention, und negligentz gewartigen. Geſtalt ſich
dan hiernach alle hohe und nicdere in mehr allerhochſtermeldier Seiner
Konigl. Majeſtat Landen befindliche Gerichte Landſckafftliche Collegia,
Beamte und Magiſtrate, keine ausgenommen gehorſamſt zu achten das
Officium Fiſci auch die Contravenienten zur Beſtraffung fleißig anzuzei

Gen hat.Uhrkundlich mehr allerhochſterwehnter Seiner Koniglichen Majeſtat
tigenhochſthandigen Unterſchrifft und aufgedruckten Konigl. Jnnſiegel,.

Geben Berlin  den i ten Februarii 1739.

Sr. Wilhelm.

s. v. Cocceji.
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